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vor kurzem haben wir uns in kleiner Runde darüber 
unterhalten, welche Zeit im Jahr wohl die schönste 
ist. Einer sagte, es sei die Weihnachtszeit, auch wenn 
die vielen Termine oft dazu führen, dass man die Tage 
gar nicht richtig genießen kann. Ein anderer meinte, für ihn sei die Fa-
schingszeit die beste – abgesehen vom Wetter zu dieser Zeit. Ein dritter 
bevorzugt den Herbst, während ein vierter den Sommer mit seinen schönen 
Grillabenden zu Hause favorisiert.

Die Wahrnehmung der Jahreszeiten und der dazugehörigen Ereignisse 
ist vielfältig. Ich möchte mich gar nicht auf eine Jahreszeit festlegen, 
sondern versuche, im gesamten Jahresverlauf Dinge und Ereignisse zu 
finden, auf die ich mich freue und an die ich gerne zurückdenke, wenn 
sie vorbei sind.

So ist es auch, wenn ich an die letzten Wochen zurückdenke. Hinter uns 
liegt ein tolles Dorffest, und der Urlaub war erholsam. Nun steht der 
Herbst vor der Tür: Die Äpfel werden geerntet und gekeltert, die Langen- 
Bergheimer Kerb ist ein Großereignis für unsere Gemeinde, und Ham-
mersbach nimmt wieder am Hanauer Stadtlauf teil. Auf all das freue ich 
mich und versuche, es zu genießen.

Eine der Dinge, die ich an unserem "Hammersbach"-Magazin so schätze, ist, 
dass in den vier Ausgaben des Jahres genau diese Facetten des Jahres-
verlaufs immer wieder aufgegriffen werden – sowohl in der Rückschau 
als auch in der Vorschau auf unsere Gemeinde bezogen. Das zeigt uns 
immer wieder, was es bedeutet, in einer großartigen Gemeinschaft zu 
leben und sich für die Gesellschaft einzusetzen, die ich leider in vielen 
Bereichen gefährdet sehe.

Ich lade Sie herzlich ein, gemeinsam mit mir die schönen Seiten des Le-
bens und unserer Gemeinde zu sehen, die Herausforderungen, die uns 
begegnen, als Chancen zu begreifen und gemeinsam zu meistern.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen eine gute Zeit und einen schönen 
Herbst.
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Sehr geehrte Damen 
und Herren,

 
Michael Göllner
Bürgermeister
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100 Jahre
Kraft

B a u d e k o r a t i o n

1 9 1 9 – 2 0 1 9

Am Schulzehnten 19 
63546 Hammersbach

Telefon: 06185/673
Fax: 06185/7844  
Mobil: 0175/2764716

E-Mail: baudekorationkraft@t-online.de 
Internet: kraft-baudekoration.de

Gehen Sie  
auf Nummer  

sicher – Ihrer  
Immobilie zuliebe.

Maler- und Lackierermeister 

Gesang | Tanz | Geselligkeit

SÄNGERGRUSS MARKÖBEL

2024
Jahresbroschüre

Gesang | Tanz | Geselligkeit
Oldie Singer 1995Oldie Singer 199550 Jahre Sängergruß 1954

Gospelchor „Modern Spirit“ 2013
Tanzgruppe „Freestyle“ 1995

Geburtstagsständchen anno 1958
Geburtstagsständchen anno 1958 Frauenchor 1984

Männerchor/Kinderchor 1929

Männerchor 1977

Kindertanzgruppe „Little Stars“

120 
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This House 
is Rockin’

Vier Chöre – ein Konzert

17 Uhr 
Gemeinschaftshaus Lieblos

Am Bürgerzentrum 1 | 63584 Gründau

13. Oktober 2024 

GreatHouseVoices 
Linsengericht

TonUnion
Ortenberg-Usenborn

Modern Spirit
Hammersbach-Marköbel

VielHarmonie
Biebergemünd-Kassel

Chorkonzert mit der „Rent a Gospel Band“ und Bläsern 

unter der Leitung von Joachim Lotz

Einlass: 16 Uhr | Freie Platzwahl

Vorverkauf: 15,– € | Abendkasse: 17,– €

Kartenbestellung telefonisch unter 06051 789439, 

per E-Mail unter tickets@gospel-pop-chor.de 

oder bei den beteiligten Chören:

Vorverkaufsstellen: 

Bitte Code scannen!

Chorkonzert mit der „Rent a Gospel Band“ und Bläsern 

Vorverkaufsstellen: 

Bitte Code scannen!

www.saengergruss-markoebel.de



 AUS DEM RATHAUS | DER HAMMERSBACHER

	 5

DER HAMMERSBACHER | AUS DEM RATHAUS

4

Bürgerbüro, Personal und  
Standesamt
Chiara Marra, Tel.: 06185-1800-50
Bürgerbüro/Gemeindesteuer/ 
Gewerbe
Vanessa Kammler, Tel.: 06185-1800-40
Betreuung von Flüchtlingen,  
Standesamt, Friedhofs- und Bau-/
Ordnungsverwaltung
Peter Heinz, Tel.: 06185-1800-10
Bauangelegenheiten,  
Abwasserverband, Gewerbegebiet 
Stefan Brezina, Tobias Lenz
Tel.: 06185-1800-27, -12
Straßenbeleuchtung, allgemeine 
Bauangelegenheiten 
Manuela Böhme, Tel.: 06185-1800-13
Liegenschaften und Vermietungen
Heike Heinze, Tel.: 06185-1800-14
Umwelt- und Forstangelegenheiten
Ullrich Müller, Tel.: 06185-1800-22
Finanzverwaltung
Nina Dunkel, Carina Gräf
Tel.: 06185-1800-31, -20
Gemeindekasse
Katharina Guarino, Katja Lichtenfels
Tel.: 06185-1800-16, -15
Vorzimmer Bürgermeister und 
Seniorenarbeit 
Nadine Geßner
Tel.: 06185-1800-21
Gemeindesteuern, Abfall und  
Gewerbe
Petra Danguillier, Tel.: 06185-1800-23
Digitalisierungsbeauftragter
Sebastian Altenburg
Tel.: 06185-1800-17
Fachbereichsleitung für Hauptamt, 
Ordnungsamt, Personal,  
Kindertagesstätten, Feuerwehr  
Sandra Schutt
Tel.: 06185-1800-24
Kindergartenleitung
Annika Ilić, Tel.: 06185-89 33 19
Kindergartensachbearbeiterin
Sarah Zepf, Tel.: 06185-89 33 19

Meine Ansprech
partner*innen im 
Rathaus:

Die Astrid-Lindgren-Schule in Ham-
mersbach feiert dieses Jahr ihr 
50-jähriges Bestehen. Diese Grund-
schule, benannt nach der beliebten 
schwedischen Kinderbuchautorin,  
steht für den Wandel und die Entwick-
lung der Gemeinde Hammersbach. 

Die Geschichte der Schule ist mehr 
als nur der Bau eines Gebäudes – 
sie ist eng mit der Geschichte des 
Ortes und den Herausforderungen 
der 1970er Jahre verbunden.

Wie alles begann

Am 31. Dezember 1970 wurden die 
früher eigenständigen Gemeinden 
Marköbel und Langen-Bergheim 
zur neuen Gemeinde Hammersbach 
zusammengelegt. Dies war Teil der 
sogenannten Gebietsreform, einer 
größeren Umgestaltung in Hessen, 
die darauf abzielte, die Städte und 
Dörfer fit für die Zukunft zu machen. 
Ein wichtiges Ziel war es dabei, gute 
Schulen für alle Kinder zu haben.

In Marköbel gab es schon eine neue 
Grundschule aus den 1950er Jah-
ren. In Langenbergheim waren die 
alten Schulgebäude jedoch nicht 
mehr zeitgemäß. So entstand die 
Idee, eine gemeinsame Grundschu-
le für alle Kinder des neu vereinten 
Hammersbach zu bauen. Die Schule 
sollte genau am „Ortsmittelpunkt“ 
zwischen den beiden Ortsteilen ste-
hen, damit sie zusammenwachsen 
konnten.

Der Bau der neuen Schule

1974 wurden auch die Kreise Ha-
nau, Gelnhausen und Schlüchtern 
zum neuen Main-Kinzig-Kreis zu-
sammengelegt. Der Kreis ist für 
die Grundschulen zuständig. Schon 
1973, also noch vor der offiziellen Bil-
dung des neuen Kreises, beschloss 
der Kreistag des Kreises Hanau, die 
neue Grundschule in Hammersbach 
zu bauen. Was heute kaum zu glau-
ben ist: Nur ein Jahr nach diesem 
Beschluss war die neue Schule 
fertig und konnte öffnen. Sie wur-
de später Astrid-Lindgren-Schule 
genannt und wurde für viele Gene-
rationen von Hammersbacher Kin-

dern ein Ort zum 
gemeinsamen 
Lernen und Auf-
wachsen.

Die  
Jubiläumsfeier

Kürzlich wurde 
das 50-jähri-
ge Jubiläum 
der Schule 
groß gefeiert. 
Es gab eine 
akademische Feier und ein buntes 
Schulfest mit vielen Gästen, Schü-
lern, Eltern und Lehrern. Auch der 
hochbetagte frühere Schulleiter 
Martin Glade war dabei. Für ihn war 
es ein bewegendes Wiedersehen 
mit seiner alten Schule und vielen 
ehemaligen Schülern und Kollegen. 
Leider verstarb Herr Glade nur eine 

50 Jahre Astrid-Lindgren-Schule in Hammersbach: 
Eine Geschichte von Bildung und Gemeinschaft

Woche nach dem Jubiläum, was der 
Feier einen bittersüßen Nachklang 
verlieh. Sein Vermächtnis jedoch 
lebt in der Schule weiter, die er einst 
mit so viel Hingabe geführt hatte.

Die Schule heute und in Zukunft

Die Astrid-Lindgren-Schule ist heute 
ein wichtiger Ort in Hammersbach. 
In den letzten 50 Jahren wurde sie 
nicht nur ein Platz zum Lernen, son-
dern auch ein Treffpunkt für vie-
le Menschen. Beim Jubiläumsfest 
pflanzten die aktuelle Schulleiterin 
Carmen Nickel-Hammer und Bür-
germeister Michael Göllner je einen 
Baum auf dem Schulhof. Diese Bäume 

sollen zeigen, wie die Schule wächst 
und stark bleibt. Sie sollen viele 
Jahre Schatten spenden, während 
sie an dieses besondere Jubiläum 
erinnern.

Die Astrid-Lindgren-Schule wird 
auch in den kommenden Jahren ein 
Ort des Lernens, der Gemeinschaft 
und prägender Erinnerungen blei-
ben. Sie ist ein wichtiger Teil von 
Hammersbach geworden. Das Jubi-
läum war nicht nur ein Blick zurück 
auf 50 Jahre Schulgeschichte, son-
dern auch ein Blick nach vorn auf 
viele weitere Jahre, in denen Kin-
der hier lernen und Freundschaften 
schließen werden.
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Gute Nachrichten für Hammersbach, 
besonders für Langen-Bergheim: 
Die lang ersehnte Erneuerung der 
Hanauer Straße soll 2026 beginnen. 

Vertreter von Hessen Mobil, der 
Straßenbaubehörde Hessens, ha-
ben Bürgermeister Michael Göllner 
kürzlich informiert, dass die nötigen 
Gelder bereitstehen und die Pla-
nungen konkreter werden.

Warum die Erneuerung nötig ist

Die Hanauer Straße ist eine Haupt-
verkehrsader in Hammersbach. 
Über die Jahre hat sie durch stei-
genden Verkehr und normale Ab-
nutzung viele Schäden erlitten. 
Schlaglöcher, Risse und unebene 
Fahrbahnen gefährden die Sicher-
heit der Verkehrsteilnehmer.

Die bevorstehende Sanierung der 
Straße ist daher nicht nur eine kos-
metische Maßnahme, sondern eine 
dringende Notwendigkeit, um die 
Verkehrssicherheit und die Lebens-
qualität der Anwohner zu verbessern.

Bürgermeister Michael Göllner sagt 
dazu: „Es ist erfreulich, dass wir 
endlich eine klare Perspektive für 
die Sanierung der Hanauer Straße 
haben. Zwar müssen wir noch rund 
anderthalb Jahre warten, aber es ist 
wichtig, diese Vorlaufzeit für eine 
verlässliche Umsetzung zu nutzen.“

Was alles geplant ist

Die Erneuerung geht über das bloße 
Auffrischen der Straßenoberflä-
che hinaus. Im Zusammenspiel mit  
Hessen Mobil plant die Gemeinde 
Hammersbach weitere wichtige 
Maßnahmen:

• �Überprüfung und mögliche Erneu-
erung von Kanalhausanschlüssen 
und Wasserleitungen

• �Gestaltung der Bürgersteige und 
des Straßengrüns

• �Einrichtung von Radwegen

Bürgermeister Göllner betont: „All 
diese Dinge sind im Rahmen der 
Straßensanierung anzupacken.“ 
Die Gemeinde möchte diese Arbei-
ten parallel zur Straßenerneuerung 
durchführen, um Aufwand und Zeit 
zu sparen und die Beeinträchtigungen 
für die Anwohner möglichst gering zu 
halten.

Verkehrsführung während der Bauzeit

Die Bauarbeiten werden voraus-
sichtlich mehr als ein halbes Jahr 
dauern. In dieser Zeit muss der Ver-
kehr großräumig, aber auch inner-
örtlich umgeleitet werden. Hessen 
Mobil erklärt: „Gemeinsam werden 
wir ein Umleitungskonzept erarbei-
ten und umsetzen.“ Die Anwohner 
werden rechtzeitig über geplante 
Umleitungen und mögliche Ein-
schränkungen informiert, damit sie 
sich darauf einstellen können.

Abstimmung mit  
anderen Bauvorhaben 

Vor der Erneuerung der Hanauer Stra-
ße steht die Sanierung der Krebs-
bachbrücke in Marköbel an. Diese 
soll etwa ein halbes Jahr dauern. 
Zudem ist eine Straßenerneuerung 
zwischen Ronneburg und Langen-
selbold geplant, die für die Umlei-
tung des überörtlichen Verkehrs 
während der Arbeiten in Langen- 
Bergheim von Bedeutung sein wird. 

Alles muss gut aufeinander abge-
stimmt werden, um den Verkehr 
nicht zu sehr zu behindern.

Blick in die Zukunft

Die Erneuerung der Hanauer Straße 
ist eine große Aufgabe, wird sich 
aber langfristig auszahlen. Die Stra-
ße wird sicherer und komfortabler 
für alle Verkehrsteilnehmer, und die 
umfassenden Infrastrukturmaßnah-
men unter und neben der Straße 
werden auch die Lebensqualität in 
der Gemeinde nachhaltig verbessern. 

Bürgermeister Göllner und Hessen 
Mobil sind zuversichtlich, dass die 
Erneuerung erfolgreich verlaufen 
und zur Modernisierung von Ham-
mersbach beitragen wird.

Die Bürger können sich auf eine er-
neuerte Hanauer Straße freuen, die 
den Anforderungen an eine moderne 
Verkehrsinfrastruktur gerecht wird. 
Bis dahin laufen die Vorbereitungen 
auf Hochtouren, um einen reibungs-
losen Ablauf der Bauarbeiten zu ge-
währleisten.

Erneuerung der Hanauer Straße in Langen-Bergheim: 
Ein Überblick über die geplanten Arbeiten

Die Gemeinde Hammersbach hat 
sich zum Ziel gesetzt, eine Fairtrade- 
Kommune zu werden. Damit schließt 
sie sich einer wachsenden Zahl von 
Städten und Gemeinden an, die den 
fairen Handel auf kommunaler Ebene 
fördern.  

Dieses Vorhaben erfordert die Zu-
sammenarbeit von Akteuren aus 
Zivilgesellschaft, Politik und Wirt-
schaft. Diese Kooperation zeigt 
eindrucksvoll, dass Veränderungen 
möglich sind und jeder Einzelne et-
was bewirken kann.

Globale Verantwortung  
im lokalen Kontext

Der Weg zur Fairtrade-Kommune 
bedeutet, soziale Verantwortung in 
einem globalen Kontext zu über-
nehmen. Wir haben nur eine Erde 
und alle Menschen auf diesem Pla-
neten leben miteinander verbun-
den. Hammersbach möchte seine 
Bürgerinnen und Bürger ermutigen, 
diese Verantwortung in ihrem Alltag 
wahrzunehmen.

Chiara Marra, die das Projekt von 
der Gemeindeverwaltung gemein-
sam mit der lokalen Arbeitsgruppe, 
bestehend aus Vertretern der Kir-
chen, des Gewerbes, der Kommune 
und der Vereine, begleitet, erklärt: 
„Unser Ziel ist es nicht, zu missio-
nieren. Vielmehr wollen wir in unserer 
Gemeinde einen Dreiklang aus Regi-
onalität, Nachhaltigkeit und Fairtrade  
noch stärker leben.“ Die Gruppe 
möchte deshalb die Menschen in 
Hammersbach für Fairtrade sensibi-
lisieren und zu bewussten Kaufent-
scheidungen anregen.

Anforderungen für den  
Fairtrade-Kommune-Status

Um als Fairtrade-Town anerkannt 
zu werden, muss Hammersbach be-
stimmte Kriterien erfüllen. Dazu ge-
hört die Verfügbarkeit von Fairtrade- 
Produkten in lokalen Geschäften und 
Gastronomiebetrieben. Die Steue-
rungsgruppe appelliert an die örtli-
chen Unternehmer, entsprechende 
Produkte in ihr Sortiment aufzuneh-
men oder ihr bestehendes Angebot 
noch auszuweiten. „Es ist oft einfach, 
Produkte mit dem Fairtrade-Siegel 
auszuwählen“, betont die Gruppe.

Auch die Hammersbacher Vereine 
werden aufgerufen, bei Veranstal-
tungen Produkte anzubieten, die 
dem Dreiklang aus Regionalität, 
Nachhaltigkeit und Fairtrade ent-
sprechen. Die Gruppe stellt klar: 
„Es geht nicht darum, traditionelle 
Angebote zu verdrängen und dabei 
etwa eine Biersorte aus Bayern oder 
Norddeutschland vom Dorffest zu ver-
bannen. Aber wir möchten dazu ermu-
tigen, das Spektrum zu erweitern.“

Langfristiges Engagement  
für Nachhaltigkeit

Hammersbachs Einsatz für eine 
nachhaltige und faire Zukunft hat 
Tradition. Schon vor etwa 25 Jahren, 
im Rahmen der Agenda 21, entstand 
der noch heute gültige Slogan: „Glo-
bal denken – lokal handeln.“ Dieser 
Grundsatz leitet nun auch die Be-
strebungen, Hammersbach zur Fair-
trade-Kommune zu machen.

Das Streben nach dem Fairtrade- 
Kommune-Status ist für Ham-
mersbach mehr als eine Imagefrage. 
Es spiegelt ein tiefes Verständnis für 
globale Verantwortung und lokale 
Handlungsmöglichkeiten wider. Die 
Initiative zeigt, dass auch kleine Ge-
meinden Großes bewirken können, 
wenn Menschen gemeinsam für 
eine gerechtere Welt eintreten. 

Hammersbach hat diesen Weg ein-
geschlagen, und es bleibt spannend 
zu beobachten, wie sich die Ge-
meinde auf dieser Reise weiterent-
wickeln wird.

Hammersbach auf dem Weg zur Fairtrade-Kommune:  
Gemeinsames Engagement für eine nachhaltige Zukunft

Auf dem Dorffest begrüßte die Gemeinde eine besondere Ehrengästin: Kerstin 
Buda-Friedrich von Fairtrade Deutschland e.V. nahm an einer Diskussionsrunde 
teil, die vom Vorsitzenden des Vereinsrings, Theo Müller, moderiert wurde. 
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Für das Haushaltsjahr 2024 hat die 
Gemeindevertretung den Hebesatz 
der Grundsteuer A und B neu fest-
gesetzt. Der Hebesatz wurde von 
500 auf 680 Prozent angehoben. 

Der Grundsteuerhebesatz ist der 
Faktor, mit dem der vom Finanzamt 
festgesetzte Grundsteuermessbe-
trag multipliziert wird. Wie allge-
mein bekannt, musste die Erhebung 
der Grundsteuer neu geregelt wer-
den. Dazu waren alle Eigentümer 
von Grundstücken verpflichtet, diese 
dem Finanzamt zur Neubewertung 
zu melden. Dieser Prozess ist nun 

weitgehend abgeschlossen. Aus den 
neu festgelegten Messbeträgen er-
rechnet sich dann, basierend auf 
dem von der Kommune festgesetz-
ten Hebesatz, der Grundsteuerbetrag.

Vor kurzem wurde von dem Land ein 
fiktiver Hebesatz mitgeteilt, den die 
Kommune im nächsten Jahr festlegen 
müsste, um in der Gesamtheit der 
Einnahmen aufkommensneutral zu 
sein. Demnach müsste der Hebe-
satz der Grundsteuer B von 680 auf 
707,47 Prozent angehoben werden. 
Bei der Grundsteuer A wäre eine 
Anpassung von 680 auf 845,10 Pro-

zent notwendig. Damit würden die 
Einnahmen aus der Grundsteuer für 
die Gemeinde den gleichen Betrag 
wie im Jahr 2024 erreichen.

Für jeden einzelnen Grundstücks-
eigentümer sind die Auswirkungen 
individuell. Es wird sicher einige 
Hausbesitzer geben, die aufgrund 
des neuen Messbetrages in Zukunft 
mehr bezahlen müssen. Wenn der 
vorgeschlagene aufkommensneu-
trale Hebesatz beschlossen wird, 
könnten jedoch auch viele Grund-
stückseigentümer zukünftig etwas 
weniger zahlen.

Die neue Grundsteuer

Die Friedhofsverwaltung bittet alle 
Nutzungsberechtigten von Gräbern, 
die Zwischenräume zwischen den 
Gräbern selbst von Unkraut freizu-
halten. 

Für das Personal des Bauhofes ist 
es unmöglich, neben den Hauptwegen 
noch alle Zwischenwege sauber zu-

halten. Außerdem werden die Besu-
cher der Friedhöfe gebeten, den an-
fallenden Müll in die vorgesehenen 
und in ausreichender Menge vor-
handenen Container oder Müllton-
nen zu werfen. In letzter Zeit haben 
sich leider die Beschwerden Müll, 
der in die Hecken oder auf die Wege 
geworfen würde gehäuft.

Friedhofsverwaltung bittet um Mithilfe

Am 3. Februar 2024 fand im Bürger-
treff Hammersbach der zweite vor-
sortiere Flohmarkt statt, der ebenso 
wie der erste bereits ein großer Er-
folg war. 

In diesem Zusammenhang haben 
die Initiatoren und der Elternbeirat 
der Kindergärten in Hammersbach 
eine Spende in Höhe von 1.500 Euro 
an die örtlichen Kindergärten über-
geben. 

Der Elternbeirat organisiert diesen 
Basar zugunsten der Kindergärten, 
aber er hat auch einen weiteren 
positiven Effekt. Gerade im Hinblick 
auf den Nachhaltigkeitsgedanken 
ist es sinnvoll, gut erhaltenes Spiel-
zeug und Kinderbekleidung wieder 
zu verwenden. Durch die Wieder-
verwendung können Ressourcen 
geschont und die Umwelt entlastet 
werden. 

Bürgermeister Göllner bedankt sich 
herzlich bei den Initiatoren des Ba-

sars, die mit großem Engagement 
diese Veranstaltung ins Leben geru-
fen haben und organisieren. Die Or-
ganisation findet mit Unterstützung 
des Elternbeirats aller Kindertages-

einrichtungen der Gemeinde Ham-
mersbach statt. 

Dank der engagierten Elternschaft 
wurde auch dieses Jahr wieder ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet geboten. 
Diese kulinarische Ergänzung trägt 
maßgeblich dazu bei, dass der an-
sehnliche Spendenbetrag erwirt-
schaftet werden konnte. 

Der nächste Kleiderbasar findet am 
5. Oktober im Bürgertreff in Ham-
mersbach statt (siehe auch Seite 16). 
Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden, vorbeizuschauen und sich von 
der vielfältigen Auswahl an Kinderbe-
kleidung und Spielzeug zu überzeugen. 

Bei Fragen oder Interesse am Ver-
kauf steht das Orga-Team unter  
kleiderbasar-hammersbach@web.de  
zur Verfügung.

Elternbeirat der Kindertageseinrichtungen  
spendet 1.500 Euro an die Kindergärten
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Veranstaltungen von September bis Dezember

In Hammersbach ist was los
Besser informiert!
Das Fähnchen zeigt Ihnen, zu welchen Terminen  
oder Vereinen Sie einen Bericht im Heft finden.

DerHammersbacher.indd   1 30.03.17   11:49

Alle Angaben ohne Gewähr.

Mittwoch, 9. Oktober

Erntedankfrühstück 
9 Uhr. Mit Pfarrerin  
Tanja Langer.  
Veranstalter: Landfrauen Eck-
artshausen Langenbergheim. 
Info: ilka.stuertz@live.de. 
Ort: Dorfgemeinschaftshaus 
Eckartshausen

Samstag, 12. Oktober

Frauenfrühstück  
9-11.30 Uhr. Mit Referentin 
Doro Zachmann, Thema: 
„Loslassen – Mit leichtem 
Gepäck durchs Leben“.  
Ort: Haus der Ev. Gemein-
schaft, Marköbel 
eg-hammersbach.de

Herbstfest  
Veranstalter: Naturprojekte 
Mensch & Tier e.V. Infos auf 
Website.  

Ort: Vereinsgelände am Haag 
naturprojekte- 
hammersbach.com

Oktoberfest  
18.30 Uhr. Veranstalter:  
Vogelschutzverein  
Hammersbach e.V.   
Ort: Vereinsheim 
vogelschutzverein- 
hammersbach.de

Sonntag, 13. Oktober

Mountainbike-Tour  
13.30 Uhr, jeden Sonntag. Ge-
meinsames Radfahren. Infos: 
Karlheinz Krauch, 06185-7461.  
Ort: Trefpunkt: Gemeinde-
haus der EG Hammersbach 
eg-hammersbach.de

„This House Is Rockin‘ - 
Vier Chöre, ein Konzert“  
17 Uhr, Einlass 16 Uhr.  
Gemeinschaftskonzert vom 

Modern Spirit Chor Marköbel 
und drei weiteren.  
VVK 17 Euro, AK 15 Euro.   
Ort: Gemeinschaftshaus 
Lieblos, Am Bürgerzentrum 1 
saengergruss-markoebel.de

Samstag, 19. Oktober

Abfliegen                
Seite 32

 
Veranstalter: MBC  
Hammersbach e.V.  
Ort: Modellflugplatz Marköbel 
modellbauclub- 
hammersbach.de

Dienstag, 22. Oktober

Kochkurs mit Kindern  
10 Uhr. Veranstalter: Land-
frauen Eckartshausen  
Langenbergheim.  
Info: ilka.stuertz@live.de. 
Ort: Dorfgemeinschaftshaus 
Eckartshausen

Freitag, 25. Oktober

Basteltag der  
Landfrauen Marköbel  
17.30 Uhr.  
Anmeldung bis 22. Oktober. 
Ort: Historisches Rathaus 
Marköbel 
bezirkslandfrauen-hanau.
jimdofree.com/ortsvereine/
marköbel/

Sonntag, 27. Oktober

Wanderung zum  
Hahnenkamm  
10 Uhr. 15 km, Schwierigkeit: 
mittelschwer. Veranstalter: 
ADFC, Kontakt: Armin  
Deckenbach, 06185 - 2318  
Ort: Treffpunkt: Bürgertreff  
Hammersbach  
adfc-tour.de

10

Freitag, 13. September

Vortrag mit Regional- 
historiker Erhard Bus  
19.30 Uhr. Teil I, 1143-1617. 
„Nicht nur an Main und Kinzig. 
Von der Herrschaft Hanau 
zum Main-Kinzig-Kreis“.  
Ort: Historisches Rathaus 
Marköbel 
kultur-geschichte- 
hammersbach.de

Sonntag, 15. September

Geburtstags-Segens- 
Gottesdienst 
14 Uhr.  
Ort: Ev. Kirche Marköbel 
kirche-in-markoebel.de

Dienstag, 17. September

Sitzung  
Gemeindevertretung   
20 Uhr.  
Ort: Martin-Luther-Haus

Freitag, 20. September

Hanauer Stadtlauf  
17 Uhr. Anmeldung zur  
Teilnahme mit dem Team 
„Hammersbach läuft“ bis 

13.9. Startgebühr 12 Euro.  
Ort: Marktplatz Hanau 
Anmeldung: hammersbachrennt.
jimdofree.com/anmeldung

Samstag, 21.-  
Sonntag, 22. September

Vereinsmeisterschaften 
Einzel  
10-16 Uhr. Veranstalter:  
Tennisclub Hammersbach.  
Ort: Tennisplätze am  
Weidenborn 
tc-hammersbach.de

Donnerstag, 26. September

Stammtisch  
ab 18 Uhr. Wöchentlich von 
Mai bis Oktober. Veranstalter: 
Obst- und Gartenbau Verein 
Hammersbach e.V.  
Ort: Vereinsheim 
ogv-hammersbach.de

Freitag, 27. September

Infos zum Thema Hochbeet 
17.30 Uhr. Referent: Markus 
Gutjahr. Veranstalter: Land-
frauen Marköbel. 
Ort: Historisches Rathaus 

Marköbel 
bezirkslandfrauen-hanau.
jimdofree.com/ortsvereine/
marköbel/

Samstag, 28. September

Lagerfeuertreff mit Grillen  
18 Uhr. Veranstalter: Natur-
projekte Mensch & Tier e.V.  
Ort: Vereinsgelände am Haag 
naturprojekte- 
hammersbach.com

Sonntag, 29. September

Saisonabschluss  
ab 10 Uhr. Veranstalter:  
Tennisclub Hammersbach.  
Ort: Tennisplätze am  
Weidenborn 
tc-hammersbach.de

Tagestour  
10 Uhr. Radtour des ADFC ins 
Kahltal. 72km, Schwierigkeit: 
anspruchsvoll. Weitere Touren 
siehe Website.  
Ort: Treffpunkt: Historisches 
Rathaus, Marköbel 
adfc-tour.de

Freitag, 4. Oktober

Schlachtessen  
Veranstalter:  
KSV Langenbergheim.  
Ort: Vereinsheim 
ksvlangenbergeim.de

Vortrag mit Regional- 
historiker Erhard Bus  
19.30 Uhr. Teil II, 1618-1803. 
„Nicht nur an Main und Kinzig. 
Von der Herrschaft Hanau 
zum Main-Kinzig-Kreis“  
Ort: Historisches Rathaus 
Marköbel 

kultur-geschichte- 
hammersbach.de

Samstag, 5. Oktober

Kleiderbasar          
10-16 Uhr. Rund um Baby und 
Kind. Zutritt für Schwangere 
ab 9 Uhr. Kontakt: Kleiderba-
sar-hammersbach@web.de.  
Ort: Bürgertreff Hammersbach

Infostand der  
Landfrauen Marköbel 
Gemeinsam für mehr Lebens-
mittelrettung – Verschwen-
dung vermeiden. 
Ort: Nahkauf und/oder  
Rewe Langenbergheim

Oktoberfest  
Bitte mit Anmeldung, Infos 
auf Homepage. Veranstalter: 
SV Diana Marköbel e.V.  
Ort: Vereinsheim 
dianamarkoebel.de

Sonntag, 6. Oktober

Erntedankgottesdienst  
14 Uhr. Veranstalter: Ev.  
Kirchengemeinde Langen- 
Bergheim.  
Ort: Ev. Kirche Langen-Bergheim 
kirche-langen-bergheim.
ekhn.de

Montag, 7.-  
Donnerstag, 10. Oktober

Ausschusswochen  
Gemeinde Hammersbach  
Veranstalter: Gemeindever-
tretung Hammersbach  
Ort: Martin-Luther-Haus 
hammersbach.eu

Freitag, 13. September – Montag, 16. September

Kerb KSV Langenbergheim 
Freitag: 	� 19.30 Uhr Auftakt mit Fackelumzug  

21 Uhr Discoabend mit DJ RickTap. Eintritt 5 Euro
Samstag: 	 ��13 Uhr KSV II – Safakspor Hanau II 

15 Uhr KSV I – Safakspor Hanau 
20.30 Uhr Party mit der Hitkapelle. VVK 10 Euro, 
AK 12 Euro

Sonntag	 �10.30 Uhr Zeltgottesdienst der ev. KiGem.  
Langenbergheim 
11.30 Uhr Schnitzelessen begleitet von DJ Gärtzi 
15 Uhr Kerb-Bingo, Kaffee und Kuchen ab 14 Uhr

Montag	 �11 Uhr Frühschoppen mit den Neuberger Buam

>>>
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PRODUZIEREN SIE IHREN 
EIGENEN SOLARSTROM.

Werden Sie Teil der Energiewende und nutzen Sie die Kraft 
der Sonne, um Ihren eigenen sauberen Strom zu erzeugen. 
Mit Photovoltaik (PV) machen Sie sich unab hängig von 
steigenden Stromkosten und fossilen Brennsto� en. 

Ob für Ihr Zuhause oder für Ihren Betrieb – wir sind Ihr 
kompetenter Partner für Ihre maßgeschneiderte PV-Anlage. 

Jens Bräuning GmbH  I  Installateur und Heizungsbaumeister  
Römerstraße 14  I  Hammersbach  I  Tel. 06185 – 6 47 98 18  I  Mobil 0151 – 22 65 22 11

HEIZUNG SANITÄRKLIMA/LÜFTUNG

Lassen Sie sich von uns b� aten!
www.jens-braeuning.de
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Dienstag, 29. Oktober

Sitzung  
Gemeindevertretung  
20 Uhr. Veranstalter: Gemein-
devertretung Hammersbach.  
Ort: Bürgertreff Hammersbach 
hammersbach.eu

Donnerstag, 31. Oktober

Lichterfest für Kinder mit 
ihren (Groß-)Eltern  
17 Uhr. Ev. Kirchengemeinde 
Marköbel mit Ev. Gemein-
schaft Hammersbach e.V.  
Ort: Haus der ev. Gemeinde / 
Kirchhof Marköbel 
kirche-in-markoebel.de 
eg-hammersbach.de

Reformationsgottesdienst  
19 Uhr. Veranstalter:  
Ev. Kirchengemeinde Langen- 
Bergheim.  
Ort: Ev. Kirche Langen-Bergheim 
kirche-langen-bergheim.
ekhn.de

Freitag, 1. November

Schlachtessen  
Veranstalter: KSV  
Langenbergheim.  
Ort: Vereinsheim 
ksvlangenbergeim.de

Samstag, 2. November

Irischer Abend  
Veranstalter: SG Marköbel.  
Ort: Vereinsheim SGM 
sg-markoebel.de

Donnerstag, 7. November

Bürgerversammlung  
20 Uhr. Veranstalter:  
Gemeindeverwaltung  
Hammersbach.  
Ort: Martin-Luther-Haus 
hammersbach.eu

Freitag, 8. November

Skatmeisterschaft  
19.30 Uhr. Veranstalter:  
TV Marköbel  
Ort: Vereinsheim KSV  
Langenbergheim

Samstag, 9. November

St. Martin   
16.30 Uhr. Laternenfest mit 
Umzug und Lagerfeuer. 
Anmeldung bei Fam.Gach, 
06185-890423 oder  
info@naturprojekte- 
hammersbach.com.  
Ort: Vereinsgelände am Haag 
naturprojekte- 
hammersbach.com

Sonntag, 10. November

Weihnachten im  
Schuhkarton  
Abgabeschluss der Geschenk-
aktion für bedürftige Kinder. 
Veranstalter: Ev. Gemeinschaft 
Hammersbach e.V.   
Ort: Haus der Ev. Gemein-
schaft, Marköbel 
eg-hammersbach.de

Freitag, 15. November

„Achtsamkeit erfahren“  
17.30 Uhr. Mit Referentin  
Silke Spriesterbach.  

Anmeldung bis 14. November. 
Veranstalter: Landfrauen 
Marköbel. 
Ort: Historisches Rathaus 
Marköbel 
bezirkslandfrauen-hanau.
jimdofree.com/ortsvereine/
marköbel/

Sonntag, 17. November

Gottesdienst zum  
Volkstrauertag  
10 Uhr. Veranstalter: Ev.  
Kirchengemeinde Langen- 
Bergheim.  
Ort: Ev. Kirche Langen-Bergheim 
kirche-langen-bergheim.
ekhn.de

Montag, 18. –  
Sonntag, 24. November

Gebetsgarten 
Mit Abschlussgottesdienst 
am 24. November um 10 Uhr 
in der ev. Kirche Marköbel. 
Ort: Haus der Ev. Gemein-
schaft, Marköbel 
eg-hammersbach.de

Dienstag, 19. November 
Blutspende  
17-20.30 Uhr. Veranstalter: DRK.  
Ort: Bürgertreff Hammersbach 
in Langenbergheim 
drk-hammersbach.de

Sonntag, 24. November

Gottesdienst zum  
Totensonntag  
14 Uhr. Mit dem Gedenken 
an die Verstorbenen. Veran-
stalter: Ev. Kirchengemeinde 

Langenbergheim.  
Ort: Ev. Kirche Langen-Bergheim 
kirche-langen-bergheim.
ekhn.de

30. November-1. Dezember

Weihnachtsmarkt  
Veranstalter: Vereinsring 
Hammersbach e.V.  
Ort: Marköbel 
hammersbach.eu

Freitag, 6. Dezember

Nikolaus  
14 Uhr. Mit Voranmeldung. 
Veranstalter: Naturprojekte 
Mensch & Tier e.V.  
Ort: Vereinsgelände Tipi-Platz 
naturprojekte- 
hammersbach.com

Schlachtessen  
Veranstalter: KSV  
Langenbergheim.  
Ort: Vereinsheim 
ksvlangenbergeim.de

Sonntag, 8. Dezember

Seniorenweihnachtsfeier  
14 Uhr. Veranstalter:  
Gemeindeverwaltung.  
Ort: Bürgertreff Hammersbach 
hammersbach.eu

Vorlesen für Kinder  
14.30-17 Uhr. Bei Plätzchen 
und Kakao. Veranstalter:  
CDU Hammersbach.  
Ort: Historisches Rathaus 
Marköbel 
cdu-hammersbach.de

Sonntag, 15. Dezember

  DER HAMMERSBACHER

Kühle Nächte an heißen Tagen! 
Erholsamer Schlaf mit Klimaanlagen von BERiNGO!

BERiNGO macht das!

Barzahlungspreis inkl. Montage ab 1.900,- EUR
Ratenzahlungspreis bei Laufzeit von 10 Jahren ab 26,- EUR  / mtl.
*Bei passender Bonität über Cronbank AG

BERiNGO GmbH 
Langenbergheimer Straße 20

63546 Hammersbach
www.beringo.de | mail@beringo.de

06185/62999-60
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 Steuerberatung 
 Erbschaft‐ und Schenkungsteuer
 Beratung für Existenzgründer 
 Finanzbuchhaltung 

 Gehaltsabrechnung 
 Vereinsbesteuerung 
 Betriebswirtschaftliche 

Beratung 
Römerstraße 47  ∙   63526 Erlensee 

Telefon: 06183/9178‐0 ∙ Telefax: 06183/9178‐33 
HP: www.walther‐fischer.de ∙ E‐Mail: info@walther‐fischer.de 
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Birkenweiher Straße 9 · 63505 Langenselbold
 Telefon: 06184/20 52 6 0 · Telefax: 06184/20 52 6 33

HP: www.walther-fischer.de · E-Mail: info@walther-fischer.de

Die nächste Ausgabe „DER HAMMERSBACHER“ erscheint Mitte Dezember 2024
Anzeigenschluss / Redaktionsschluss: 13. /18. November 2024

Sie haben einen Termin? Schreiben Sie uns unter redaktion@unser-hammersbach.de
Viele Termine werden von uns im Internet, vorzugsweise auf stadt- und vereinseigenen Websites recherchiert. Dennoch kann es trotz 
großer Sorgfalt zu Fehlern kommen. Sollte Ihnen etwas auffallen, freuen wir uns auf einen entsprechenden Hinweis. Gern können Sie 
uns Ihre für Alle offenen (Vereins-)Termine per E-Mail senden. Fordern Sie jetzt unverbindlich die Redaktionsschlüsse an: redaktion@ 
unser-hammersbach.de

Musikalischer Gottesdienst  
10.30 Uhr. Veranstalter:  
Ev. Kirchengemeinde Langen- 
Bergheim.  
Ort: Ev. Kirche Langen-Bergheim 
kirche-langen-bergheim.
ekhn.de 
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Sängergruß Marköbel

This House is Rockin‘ 
Unter dem Motto „This House is Rockin‘“ präsentieren 
vier Chöre aus Main-Kinzig- und Wetteraukreis am 
Sonntag, 13. Oktober, ab 17 Uhr im Gemeinschaftshaus 
Gründau-Lieblos unter der Leitung von Joachim Lotz 
groovende Klassiker aus Rock und Pop. 

Auf dem Programm stehen unter anderem Hits von Kool 
and the Gang, den Doobie Brothers, von Gloria Gaynor, 
Paul McCartney, Huey Lewis and the News oder auch Lin-
kin Park, Begleitet werden die Sängerinnen und Sänger von 
Modern Spirit aus Marköbel, der Ton-Union aus Usen-
born, der VielHarmonie aus Kassel und den GreatHouse-
Voices aus Großenhausen von der Rent-a-Gospel-Band, 
die eigens für das Konzert um einen hochkarätigen Blä-
sersatz erweitert wird.

Während im ersten Konzertteil die Chöre jeweils einen 
Ausschnitt aus dem eigenen Repertoire präsentieren, 
bilden sie im Anschluss ein großes Rock- und Pop- 
Ensemble mit mehr als 80 Mitwirkenden. Die Zuschauer 
und natürlich alle Mitwirkenden erwartet ein einmali-
ges musikalisches Ereignis. 

Tickets für „This House is Rockin’“, das vom Amateurmu-
sikfonds des Bundesmusikverband Chor und Orchester 
(BMCO) mit Mitteln des Bundes gefördert wird, sind zum 
Preis von 15 Euro an folgenden Vorverkaufsstellen er-
hältlich: Nahkauf, Langenbergheimer Straße 47, Marköbel 
und Rewe-Markt, Hanauer Straße 78, Langen-Bergheim, 
Kl.-Peter Bender, Tel.: 06185-7787, sowie unter tickets@
gospel-pop-chor.de, telefonisch unter 06051-789439 
oder bei den Chormitgliedern. Weitere Infos zur Veran-
staltung finden Sie auf S. 2 in diesem Heft.

www.saengergruss-markoebel.de

Hammersbach liest

Bücherei erweitert Öffnungszeiten
„In Hammersbach gibt es eine Bü-
cherei? Das wusste ich gar nicht!“ – 
So oder so ähnlich ist die Reaktion 
vieler Hammersbacher. Dabei ist jeder 
schon einmal, wenn nicht sogar täg-
lich, daran vorbeigefahren.

Die Räumlichkeiten befinden sich 
nämlich in einem der historischen 
Gebäude in Marköbel, direkt im Tor-
bogen auf der Hauptstraße. Dort 
werden Kinderbücher für jede Al-
tersklasse, Erwachsenenbücher ver-
schiedener Rubriken, CDs, Hörbü-
cher und vieles mehr angeboten. 

Im vergangenen Jahr wurde die 
Kleine Kinderbücherei (so heißt die 
Bücherecke für Kinder) liebevoll 
neugestaltet und stetig erweitert. 
Kürzlich wurde ein weiteres Regal 
gestellt, um die Bücherserien für 
Grundschulkinder ab acht Jahren 
noch übersichtlicher präsentieren 
zu können.

So können kleine und große Bü-
cherfreunde jeden Montag von 16 
bis 18 Uhr in den Regalen stöbern 
und nicht selten verlassen Eltern 
vollgepackt mit Büchern und CDs 
die Bücherei, um für ein verregnetes 
Wochenende genügend Lesestoff 
für zu Hause zu haben.

In der Kleinen Kinderbücherei gibt 
es nicht nur schöne Lesebücher für 

Grundschüler und Teenager, son-
dern auch die Kindergartenkinder 
finden dort tolle Bücher zum Vorlesen 
und Entdecken.

Aber auch Erwachsene finden im-
mer öfter den Weg in die Bücherei. 
Das hat das Team der Bücherei zum 
Anlass genommen, die Bücherrega-
le der Erwachsenenliteratur zu ent-
stauben und zu aktualisieren. Dabei 
sind viele interessante Bücher zum 
Vorschein gekommen. Ziel soll es 
sein, auch Erwachsene wieder für 
ein „echtes“ Buch zu begeistern.

Da der „Büchermontag“ so gut ange-
nommen wurde und die Frage nach 
erweiterten Öffnungszeiten immer öf-
ter gestellt wurde, hat sich das Team 
dazu entschlossen, einen weiteren 
„Büchertag“ anzubieten. Seit Septem-
ber können deshalb große und kleine 
Lesefreunde nicht nur montags, son-
dern auch freitags von 16 bis 18 Uhr 
Bücher ausleihen oder zurückgeben.

Die Bücherei und die Kleine Kinder-
bücherei werden ausschließlich mit 
Spenden und Spendenbüchern be-
trieben. Wer die Bücherei mit einem 
„guten Buch“ unterstützen möchte, 
darf es gerne während der Öffnungs-
zeiten dort abgeben. Das „gute Buch“ 
sollte aktuell und in einem guten Zu-
stand sein.

Das Team der Bücherei in Ham-
mersbach freut sich sehr, wenn es 
Kindern und Erwachsenen den Zu-
gang zu Büchern ermöglichen kann. 
Das Beste daran ist: Das Ausleihen 
der Bücher ist für alle kostenlos, 
eine gute Geschichte dagegen un-
bezahlbar.

Bücherei 
Hammersbach

Hauptstr. 2
Marköbel

Montags und 
freitags von 
16 bis 18 Uhr

Tel. 06185-893795 
(während der Öffnungszeiten)

E-Mail: info@hammersbachliest.de

Das Team der Bücherei (v.l.n.r.): Sarah 
Harnischfeger, Katharina Rau und Ursula 
Fladerer“

Der Sommer lächelte
und drehte sich noch einmal um.
Er möcht so gerne bei uns bleiben.
Doch der Kalender fragt ja nicht warum
und lässt ihn nun vom Herbst vertreiben.

Der Kranich zog der Wärme längst entgegen.
Wo ist die Heiterkeit? Des Himmels Blau?
Es tröpfelt ab und zu ein wenig Regen.
Nicht lange noch und es wird grau.

Der  
Sommer 

ging

Dann ist die Stadt verlassen. 
Nebel macht sich breit.
Lichter huschen manchmal
über den Asphalt.
Du stehst am Fenster,
lauschst in die Dunkelheit.
Es ist still! Und das ist bald.

Der Hammersbacher Hobby-Poet Heinz W. 
Menges hat uns netterweise dieses Gedicht 
zur Veröffentlichung zugeschickt.
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Praxis für  
P h y s i o t h e r a p i e & L y m p h d r a i n a g e
Dipl. Physiotherapeut  P. Schmidt und Team

Tel.: 06185 / 7043 
Unter den Weingärten 69 
63546 Hammersbach 

i n f o @ p h y s i o t h e r a p i e - h a m m e r s b a c h . d e  
w w w . p h y s i o t h e r a p i e - h a m m e r s b a c h . d e

• Physiotherapie 
• Massage 
• Wärme-Eis-Fango 
• Kieferbehandlung 
• Elektrotherapie 
• Schlingentisch 
• PNF 
• Rheuma - Bechterew 
• Personaltraining 

• Schmerzbehandlung 
• Manuelle Therapie 
• Tapes 
• Stabilisationstraining 
• Gangschule 
• Prävention 
• Schlaganfall-

behandlung 
• Hausbesuche 

Praxis für Physiotherapie 
Dipl. Physiotherapeut  
Nicolas Patrick Schmidt & Team

Praxis für  
P h y s i o t h e r a p i e & L y m p h d r a i n a g e
Dipl. Physiotherapeut  P. Schmidt und Team

Tel.: 06185 / 7043 
Unter den Weingärten 69 
63546 Hammersbach 

i n f o @ p h y s i o t h e r a p i e - h a m m e r s b a c h . d e  
w w w . p h y s i o t h e r a p i e - h a m m e r s b a c h . d e

• Physiotherapie 
• Massage 
• Wärme-Eis-Fango 
• Kieferbehandlung 
• Elektrotherapie 
• Schlingentisch 
• PNF 
• Rheuma - Bechterew 
• Personaltraining 

• Schmerzbehandlung 
• Manuelle Therapie 
• Tapes 
• Stabilisationstraining 
• Gangschule 
• Prävention 
• Schlaganfall-

behandlung 
• Hausbesuche 

Tel. Physio: 06185-7043 
Am Schulzehnten 7 | 63546 Hammersbach

www.physiotherapie-hammersbach.de

Physiotherapie
•  Neurologische & Orthopädische Diagnosen
•  Lymphdrainage
•   Behandlung nach Bobath (Kinder und Erwachsene)
•  Manuelle Therapie
•  CMD Kieferbehandlungen
•  PNF
•  Elektro/Wärme/Eis/US 

Praxis für  
P h y s i o t h e r a p i e & L y m p h d r a i n a g e
Dipl. Physiotherapeut  P. Schmidt und Team

Tel.: 06185 / 7043 
Unter den Weingärten 69 
63546 Hammersbach 

i n f o @ p h y s i o t h e r a p i e - h a m m e r s b a c h . d e  
w w w . p h y s i o t h e r a p i e - h a m m e r s b a c h . d e

• Physiotherapie 
• Massage 
• Wärme-Eis-Fango 
• Kieferbehandlung 
• Elektrotherapie 
• Schlingentisch 
• PNF 
• Rheuma - Bechterew 
• Personaltraining 

• Schmerzbehandlung 
• Manuelle Therapie 
• Tapes 
• Stabilisationstraining 
• Gangschule 
• Prävention 
• Schlaganfall-

behandlung 
• Hausbesuche 
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T  06047 953620
E  info@myneo-fi tness.de
W www.myneo-fi tness.de

MYNEO GESUNDHEIT & FITNESS
Talweg 4
63694 Limeshain

TRAINING
AUF DAS WESENTLICHE REDUZIERT

Ab August 2024NEU in Hammersbach

Studioadresse:
Am Storchsborn 1 
63546 Hammersbach

–  Klimatisiert
–  24/7 geö� net
–  35 Trainingsstationen
–  Plate Loaded
–  Kraftgeräte 

–  Ausdauergeräte
–  Kostenfreie Parkplätze
–  Umkleiden
–  Auszeiten jederzeit 
     möglich

Jetzt Mitglied werden und 14 Tage gratis testen!*

25,00 € / Monat
Monatlich kündbar

Keine weiteren Kosten

* Die Mitgliedschaft kann innerhalb der ersten 14 Tage ohne Angabe von Gründen 
beendet werden. Es entstehen keine Kosten. Die Kündigung muss schriftlich 

erfolgen an kundenservice@myneo-fi tness.de.

JETZT
anmelden!

Elternbeirat der Hammersbacher Kitas

Hammersbacher Kleiderbasar geht in die dritte Runde
Da die ersten beiden Hammersbacher  
Kleiderbasare rund um Baby und 
Kind ein voller Erfolg mit zahlreichen 
Besuchern waren, findet der nächste 
vorsortierte Flohmarkt am Samstag, 
5. Oktober im Bürgertreff Langen- 
Bergheim erneut statt.

Die angebotenen Artikel werden von 
10 bis 16 Uhr wieder geordnet auf 
zahlreichen Tischen bereit liegen. 
Schwangere erhalten, gegen Vorlage  
des Mutterpasses, bereits eine Stunde 
vor der Eröffnung Zutritt.

Zahlreiche Helfer stehen den Besu-
chern auf der Verkaufsfläche mit Rat 
und Tat zur Seite und sorgen für eine 
reibungslose Abwicklung an den digi-
talen Kassen (nur Barzahlung möglich).

Die Organisation findet mit tatkräf-
tiger Unterstützung des Elternbeirats 
aller Kindertageseinrichtungen der 
Gemeinde Hammersbach statt und 
dank der engagierten Elternschaft, 
wird es auch wieder hausgemachte 
Kuchen, sowie Kaffee und Kaltge-
tränke geben.

Bei Fragen oder Interesse am Ver-
kauf steht das Orga-Team unter 
Kleiderbasar-hammersbach@web.de 
zur Verfügung.

Direkt zur Abwicklung über basarlino:

Verein für Kultur und Heimatgeschichte Hammersbach

Vorträge zur frühen Geschichte des Main-Kinzig-Kreises

Auf Einladung des Vereins für Kultur 
und Heimatgeschichte gastiert am 
Freitag, 13. September und Freitag, 
4. Oktober der Regionalhistoriker 
Erhard Bus aus Nidderau-Windecken 
im Historischen Rathaus in Marköbel.

Der spannende Titel lautet „Nicht 
nur an Main und Kinzig. Von der Herr-
schaft Hanau zum Main-Kinzig-Kreis: 
Territorium, Regenten, Residenzen“. 

Der Main-Kinzig-Kreis besteht seit 
50 Jahren und hat einen historischen 

Vorläufer: die Grafschaft Hanau. Sie 
entwickelte sich aus bescheidenen 
Anfängen zwischen Niederdorfel-
den und Niederrodenbach heraus 
zu einem respektablen Territorium, 
das von der Reichsstadt Frankfurt 
bis fast vor die Tore Fuldas reichte. 
Außerdem erwarben die Hanauer 
Herren, ab 1429 Grafen, umfangrei-
chen Streubesitz in der Wetterau, 
das Gebiet um Babenhausen und 
die bedeutende Grafschaft Lichten-
berg im Elsass.

Während des Dreißigjährigen Krieges 
(1618-1648) erlebte die Grafschaft 
Hanau-Münzenberg kurzzeitig ihre 
größte Ausdehnung. Doch schon 
rund einhundert Jahre später (1736) 
fiel das Gebiet der Hanauer Grafen 
an die größeren Nachbarn Hessen- 
Kassel und Hessen-Darmstadt. 

Danach erlebte unsere nähere Heimat 
eine wechselvolle Geschichte unter 
unterschiedlichen Landesherren. 

Der zweiteilige Vortag wird diesen 
Prozess der Ausbildung einer Lan-
desherrschaft mit aufschlussrei-
chem Kartenmaterial nachzeichnen, 
zeigt aber auch die bedeutendsten 
Hanauer Territorialherren sowie 
Aufnahmen der ehemaligen hanau-
ischen Residenzen.

Teil I 1143-1617, 13. September, Teil II 
1618-1803, 4. Oktober, jeweils 19.30 Uhr.

www.kultur-geschichte- 
hammersbach.de

korrigiert 

 

Elternbeirat der Hammersbacher Kitas 

Hammersbacher Kleiderbasar geht in die dritte Runde 
Da die ersten beiden Hammersbacher Kleiderbasare rund um Baby und Kind ein voller Erfolg mit 
zahlreichen Besuchern waren, findet der nächste vorsortierte Flohmarkt am Samstag, den 5. 
Oktober im Bürgertreff Langen-Bergheim erneut statt. 

Die angebotenen Artikel werden von 10 bis 16 Uhr wieder geordnet auf zahlreichen Tischen bereit 
liegen. Schwangere erhalten, gegen Vorlage des Mutterpasses, bereits eine Stunde vor der Eröffnung 
Zutritt. 

Zahlreiche Helfer stehen den Besuchern auf der Verkaufsfläche mit Rat und Tat zur Seite und sorgen 
für eine reibungslose Abwicklung an den digitalen Kassen (nur Barzahlung möglich). 

Die Organisation findet mit tatkräftiger Unterstützung des Elternbeirats aller 
Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Hammersbach statt und dank der engagierten Elternschaft, 
wird es auch wieder hausgemachte Kuchen, sowie Kaffee und Kaltgetränke geben. 

Bei Fragen oder Interesse am Verkauf steht das Orga-Team unter Kleiderbasar-
hammersbach@web.de zur Verfügung. 

Direkt zur Abwicklung über basarlino: 
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Juni bis August

Momente in Hammersbach

Im Juli organisierte der Hammersbacher Seniorenbeirat  
zusammen mit der Gemeindeverwaltung einen Ausflug nach 
Seligenstadt. Nach kurzer Wartezeit am Schiffsanleger genossen 
50 Senioren und Seniorinnen bei herrlichem Wetter die Schiff-
fahrt sowie die interessante Führung durch die Stadt.

KSV Langenbergheim

Bergemer Kerb: Ein Fest für die ganze Familie
Die Bergemer Kerb lädt vom 13. bis 
16. September zu einem lebhaften 
und kulturell bereichernden Wo-
chenende ein. 

Der Kultur- und Sportverein Langen-
bergheim hat ein vielfältiges Pro-
gramm unter dem Motto „K steht für 
Kultur“ zusammengestellt, das die 
Tradition, den Sportsgeist und das 
Gemeinschaftsgefühl des Vereins 
und des Ortes zelebriert. Hier sind 
die Höhepunkte: 

Den Auftakt der Kerb bildet am 
Freitag der stimmungsvolle Fackel
umzug. Gegen 19.30 Uhr starten die 
Teilnehmer an der alten Feuerwehr 
im Köbler Weg, um gemeinsam 
durch die Straßen in Richtung Fest-
platz in der Wiesenstraße zu ziehen. 
Im Anschluss sorgt DJ RickTap für 
ausgelassene Stimmung beim Disco
abend (Eintritt 5 Euro).

Der Samstag steht im Zeichen des 
Sports und der Musik. Bereits um 
13 Uhr treffen die Teams KSV II und 
Safakspor Hanau II aufeinander, ge-
folgt von der spannenden Begeg-
nung zwischen KSV I und Safakspor 
Hanau um 15 Uhr.

Am Abend übernimmt die Hitkapelle 
die Bühne. Einlass ab 19.30 Uhr, Be-
ginn 20.30 Uhr (Tickets im Vorverkauf 
10 Euro, an der Abendkasse 12 Euro).

Der Sonntag startet traditionell mit 
einem Zeltgottesdienst um 10.30 Uhr, 

gestaltet von der Evangelischen Kir-
chengemeinde Langen-Bergheim. 

Ab 11.30 Uhr lädt der Mittagstisch 
zum traditionellen Schnitzelessen 
ein. DJ Gärtzi sorgt für musikalische 
Unterhaltung. Ab 14 Uhr können 
sich die Besucher bei Kaffee und 
Kuchen stärken, bevor um 15 Uhr 
das beliebte Bergemer Kerb-Bingo 
beginnt, bei dem tolle Preise zu ge-
winnen sind. 

Der Montag startet traditionsgemäß 
mit dem Frühschoppen, begleitet 
von den Neuberger Buam. Ab 11 Uhr 
wird ein Mittagstisch angeboten, 
danach klingt die Kerb langsam aus. 

Das ganze Wochenende über ste-
hen verschiedene Fahrgeschäfte zur 
Verfügung. Autoscooter, Karussell 
sowie Los- und Schießbuden bieten 
jede Menge Spaß und Unterhaltung 
für die ganze Familie

www.ksvlangenbergheim.de

Künstlerin Claudia Holz

Der Hammersbach-Kalender ist da!
In der letzten Ausgabe hatten wir 
ein ausführliches Interview mit der 
Grafikerin und Illustratorin Claudia 
Holz, in dem sie auch über ihre Ar-
beit an dem Hammersbach-Kalender 
sprach. 

Nun ist er fertig, und die Aquarelle 
von Marköbel und Langen-Bergheim 
werden außerdem ab dem 1. Oktober 
in den Schaufenstern des alten Laden 
Valentin Schmidt, Hauptstraße 5 in 
Marköbel ausgestellt.

Den Hammersbach-Kalender erhält 
man direkt bei der Künstlerin, Tel. 
0176-96668725, oder im Marköbeler 
Nahkauf, sowie im 
Dezember auf dem 
Weihnachts-
markt im 
Historischen 
Rathaus.

www.holzart.
3master.de 

DerHammersbacher.indd   1
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Mitmachen und gewinnen!
Der HAMMERSBACHER verlost 
einen Hammersbach-Kalender. 
Einfach Kontaktdaten mit dem 
Stichwort „Kalender“ bis zum  
28. Oktober an verlosung@kinner- 
medien.de
Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erklären sich die 
Einsender damit einverstanden, dass wir ihre Daten zur 
Auswertung und Gewinnbenachrichtigung speichern 
und nutzen werden sowie, wenn notwendig, für den 
direkten Versand von Gewinnen an Dritte weiterleiten.

Die Freiwillige Feuerwehr Marköbel hatte 
am 10. August zur Summerstage mit 
Live-Musik von „Voice“ eingeladen.

Das Sommerfest der Senioren-Dependance Hammersbach 
bot den Gästen einen unvergesslichen Nachmittag mit  
hawaiianischem Flair. (Von links: Bürgermeister Michael 
Göllner, Fachkraft für Soziale Betreuung Andrea Ebert, stellv. 
Pflegedienstleitung Sabrina Rüffer-Demuth, Hausleitung 
Nicole Beppler und Einrichtungsleitung Susanne Schreiber)

Mondo Italiano Festival bei Waurig: italienische 
Lebensart von ihrer schönsten Seite.
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Ende Mai feierte die CDU Hammersbach mit einem Rekordbesuch 
ihr viertes Sommerfest auf dem Freizeitgelände „Zur Dammbrücke“, 
das ein buntes Programm für die ganze Familie bot.

Siebzehn Wanderer machten sich auf Einladung des Seniorenbeirats Ende Juni auf den Weg nach Rommelhausen. Ziel war 
die Gaststätte „Tollu’s“. Dort hatten sich schon 25 Teilnehmer, die die Strecke nicht laufen konnten, per Auto eingefunden.

Am 19. Juli machten die Landfrauen Marköbel 
eine spannende Altstadt-Führung in Gelnhausen. 
Der Abschluss wurde mit einem kühlen Drink im 
Biergarten gekrönt.

Der Kinderturntag des TV Marköbel erfreute sich 
reger Beteiligung von Groß und Klein. Neben der 
großen Hüpfburg und Kinderschminken, zeigten 
die Kinder und Jugendlichen großes Interesse an 
dem in der Halle aufgebauten Parcours.

Bereits zum 32. Mal fand vom 17. bis 21. Juli der 
von der SG Marköbel organisierte artbau-Cup, 
vormals Hammersbach-Cup statt.

Die verbliebenen Männer des Männerchores 
des Sängergruß Marköbel haben am Sommer-
fest der Dependance „Haus Hammersbach“ 
mit Liedervorträgen am unterhaltsamen 
Programm mitgewirkt. 

Der Sängergruß 
Marköbel unterstützt 
die SG Marköbel bei 
ihrem Fußballturnier.

Im Rahmen des Hoffests des Hanauer 
Jagdclubs auf den Baiersröder Höfen 
wurde Ingrid Scheurle, die gemeinsam 
mit ihrem Mann Walter fast 50 Jahre 
Pächter des Hofs waren, geehrt.

Sonja Weinlich wurde offiziell zur neuen Leiterin 
der Jugendfeuerwehr ernannt wurde. Stellvertreter 
wurde Fabian Scherer. Herzlichen Glückwunsch!
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50 Jahre Main-Kinzig-Kreis

Buntes Dorffest
Zwei Tage hat Hammersbach Anfang Juli ein tolles Dorffest 
unter dem Motto „50 Jahre Main-Kinzig-Kreis“ gefeiert. Ein 
großer Dank geht an alle Besucher, Mitwirkenden und Helfer, 
die dieses Fest möglich gemacht haben.
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Levy und Söhne
Schüttguttransporte

Baggerarbeiten
Containerdienst  

Inh. Lars Levy ▪ Haagweg 29 ▪ 63654 Büdingen
0170-5439670 ▪ levyundsohntransporte@t-online.de

NEU
Mini Container

1,5 - 3,5 cmb

Für enge Einfahrten 

mit einer Breite  

ab 2,40 m.

0151-46632160
Thomas Born

aus Eichen

Thomas Born

aus Eichen

Blühfeld-Initiative

Klanggewaltiger Blühfeld-Gottesdienst
Die Blühfeld-Initiative hatte ihre 
Paten, Förderer und Gäste aus Anlass 
des diesjährigen Blühfeld-Gottes-
dienstes und -Übergabe nach Hirz-
bach eingeladen.

Da heftiger Regen vorhergesagt war, 
entschloss sich der Vorstand, die 
Veranstaltung in dem wetterfesten 
und schön geschmückten Reitzelt 
auf dem Bellgardt’schen Anwesen in 
Hirzbach stattfinden zu lassen und 
auch die eigentliche Blühfeld-Über-
gabe auf den Früh-Herbst zu ver-
schieben. 

So begann die Veranstaltung mit 
dem indessen zum Blühfeld-Lied 
gewordenen „Morning has broken“, 
großartig intoniert von Silke Hilger. 
Pfarrer Markus Christ übernahm 
danach den weiteren Ablauf beste-
hend aus Liturgie und Lied-Gesang. 
Dabei wurde die Gemeinde von dem 
Posaunenchor der evangelischen 
Kirchengemeinde Langen-Bergheim 
brillant musikalisch unterstützt. Der 
Themen-Punkt der Predigt lag in der 
„Arche Noah“ und Pfarrer Markus 

Christ spiegelte dies mit der „Gläser-
nen Arche“, die vor wenigen Wochen 
noch in Hirzbach als Kunstobjekt und 
Installation zu bewundern war.

Zugleich gelang es Pfarrer Markus 
Christ, Pastor Jörg Hillig und Prädi-
kant Hartmut Schneider in deren Pre-
digt immer wieder die vielfältigen 
Verflechtungen zu den Aktivitäten 
der Blühfeld-Initiative herzustellen. 
Für die besonderen Gesangs-Momente 
sorgten die Solisten Silke Hilger und 
Matthias Setzer.

Die Dankesreden des Vorsitzenden 
Friedel Bellgardt und die von dem 
langjährigen Blühfeld-Paten Helmut 
Weider aus Ostheim rundeten die 
gesamte Veranstaltung bestens ab.

Die Blühfelder sind an der Butter-
städter Straße und an der Osthei-
mer Straße durch die Banner der 
Blühfeld-Initiative sehr gut gekenn-
zeichnet und Besucher können sich 
von der Blüten-Pracht überzeugen.

www.bluehfeld.de

Gewinner der Ausgabe 2024-02:  

Karin Wolf und Wolfgang Sattler konnten 
sich über einen Einkaufsgutschein freuen.

In jedem Heft gibt es ein tol-
les Gewinnspiel in Zusam-
menarbeit mit dem Gewer-
beverein Hammersbach.  
Verlost werden zwei Ham-
mersbacher Einkaufsgut-
scheine im Wert von je  
20 Euro. 

Und so einfach geht’s: 

Wie viele HAMMERSBACHER 
Männchen haben sich 
zwischen den Seiten  
2 bis 36 in den  
Anzeigen versteckt?

In wie vielen Anzei-
gen ist er zu sehen? 

Den „HAMMERSBACHER“ 
suchen und gewinnen!

Einfach die richtige Ant-
wort und Ihre Telefonnum-
mer per E-Mail an: leser 
@der-hammersbacher.de 
senden. 

Einsendeschluss: 
8. Oktober 2024

Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Mit der 
Teilnahme am Ge-
winnspiel erklären sich 
die Einsender damit 
einverstanden, dass 
wir ihre Daten zur 
Auswertung und 

Gewinnbenachrichti-
gung speichern und 
nutzen werden.
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Elektroinstallation • Photovoltaik 
Satellitenanlagen • Elektro-Rollos

Steckdosen • Rauchmelder
Garagentorantriebe • und vieles mehr 

www.elektrobusch.com

PHOTOPHOTO
VOLTAIKVOLTAIK
MEHR UNABHÄNGIGKEIT 
WENIGER STROMKOSTEN

Hauptstraße 58 • Hammersbach 
Tel. 06185/89 37 39 • kontakt@elektrobusch.com

MEHR UNABHÄNGIGKEIT MEHR UNABHÄNGIGKEIT 
WENIGER STROMKOSTENWENIGER STROMKOSTEN
MEHR UNABHÄNGIGKEIT MEHR UNABHÄNGIGKEIT 
WENIGER STROMKOSTENWENIGER STROMKOSTEN



26 	 2726

DER HAMMERSBACHER | NACHRICHTEN

Gemeinsame Veranstaltung

Vortrag „Rechtsextremismus in der digitalen 
Welt“ stößt auf große Resonanz
Über hundert Interessierte folgten 
der Einladung der Hammersbacher 
Parteien SPD, CDU und Bündnis 90/
Die Grünen sowie des Jugendbeirats, 
der Jugendförderung und des Vereins 
für Kultur und Heimatgeschichte in 
den Hammersbacher Bürgertreff.

Lea Plavcic und Sven Daniel vom 
Kompetenzzentrum Rechtsextremis-
mus des Landesamtes für Verfas-
sungsschutz informierten darüber, 
wie Rechtsextremisten unsere Demo-
kratie über soziale Medien angreifen. 
Der Vortrag von Lea Plavcic gab einen 
tiefen Einblick in die rechtsextremis-
tische Onlinewelt und das Vorgehen 
der beteiligten Akteure.

Das Internet biete einerseits unend-
liche Möglichkeiten zur Vernetzung 
und Informationsbeschaffung, ande-
rerseits habe es sich zu einem Nähr-
boden für extremistische Ideologien 
entwickelt. Besonders beunruhigend 
sei die Zunahme rechtsextremer Akti-
vitäten im digitalen Raum, so Plavcic.

Die Anonymität und die Reichweite 
des Internets bieten Rechtsextremen 
eine Plattform, um ihre Ideologien zu 
verbreiten und insbesondere junge  
Menschen anzusprechen. Soziale Me-
dien wie TikTok, Foren und Messaging- 
Apps werden genutzt, um Hassbot-
schaften zu verbreiten und Radikali-

sierungsprozesse zu beschleunigen. 
Insbesondere bei TikTok verbreiten 
sich Hassbotschaften und gewalt-
verherrlichende Videos rasant und 
vollkommen unkontrolliert.
Studien zeigen, dass vor allem junge 
Menschen anfällig für rechtsextreme 
Propaganda im Internet sind. Diese 
Zielgruppe wird oft über harmlos 
scheinende Inhalte wie Memes oder 
Musikvideos angesprochen und all-
mählich für immer radikalere und 
extremere Inhalte geöffnet.

Regierungen und Plattformbetrei-
ber stehen vor der Herausforderung, 
wirksame Maßnahmen gegen diese 
Entwicklung zu ergreifen. Während 

die Sperrung extremistischer Inhalte 
und Profile eine Möglichkeit dar-
stellt, stellt sich die Frage nach der 
Balance zwischen Sicherheit und 
Meinungsfreiheit. Deshalb spielen 
Prävention und Aufklärungsarbeit 
eine entscheidende Rolle.

„Mit Veranstaltungen wie dieser 
wollen wir Internetnutzer jeden Al-
ters, besonders aber Jugendliche, El-
tern und Lehrer erreichen und für die 
Gefahren des Rechtsextremismus im 
Internet sensibilisieren“, so die Ver-
anstalter.

Hartmut Schneider vom Verein für 
Kultur und Heimatgeschichte führte 
als Moderator durch den Abend. Im 
Anschluss an den Vortrag von Frau 
Plavcic konnten Fragen aus dem 
Publikum beantwortet werden. Die 
Betroffenheit der Zuhörenden kam 
dabei sehr deutlich zum Ausdruck 
und zeigte sich auch nach dem Ende 
der Veranstaltung in den zahlreichen 
Gruppen, die noch rege ins Gespräch 
vertieft zusammenstanden.

Lea Plavcic (Kompetenzzentrum Rechtsextremismus des Landesamtes für Verfassungs-
schutz), Susana Cid Jovic (Vorsitzende SPD Hammersbach), Karin Schäfer (Bündnis 90/
Die Grünen), Neil Sidney Völp (Jugendbeirat Hammersbach), Adriane Kovacsek (Vorsit-
zende CDU Hammersbach), Patrick Wüst (Jugendförderung Hammersbach) (von links 
nach rechts)
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Erlebe einen ganz besonderen Abend im authentisch
und stilecht eingerichteten Capone’s Hinterzimmer.

Miete Capone’s Hinterzimmer für dein nächstes
Event, egal ob Firmen-, Weihnachtsfeier oder Privat-,
und Geburtstagsparty und feiere im Stil der 20er
Jahre.
Mit Original-Casinotischen und Showprogramm
wird jedes Event zu einem unvergesslichen Abend.

 

jetzt bu
chen 

Jetzt über der wineBANK in Frankfurt
Meisengasse 9, 60313 Frankfurt

unabhängig • innovativ • modern • zeitgemäß

Versicherungsberatung  
 auf höchstem Niveau.

www.nvm-hammersbach.de
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Mit leichtem Sommerregen

Stimmungsvolle Sonnwendfeier
Die Tage um die Sonnenwende sind 
wechselhaft - nicht nur was das 
Wetter betrifft. Kurz nach dem Auf-
bau der „Gastronomiezeile“ wird 
die Einsatzabteilung der Feuerwehr 
gegen 18 Uhr zum Löschen eines 
Autobrandes gerufen. 

Während es im Umland zu schweren 
Gewittern und heftigen Regenfällen 
kommt, fallen auf dem Weinberg ge-
gen 19.30 Uhr die letzten Tropfen eines 

leichten Sommerregens. So waren 
es gegen 20.30 Uhr schon rund 100 
Besucher, die sich nicht vom Regen 
haben abhalten lassen und sich auf 
den Weg gemacht hatten. 

Von der Live-Musik der Oberhessen-
krainer begleitet, wird schließlich 
der Holzstapel entzündet. Die Ver-
anstalter – der Verein für Kultur und 
Heimatgeschichte und die Feuer-
wehrvereine Langen-Bergheim und 

Marköbel - danken den Musikern 
und allen, die die Feier ermöglicht 
haben, zuallererst den Ehrenamtli-
chen der beteiligten Vereine!

Kaum war gegen Mitternacht der Ab-
bau beendet, fielen die ersten Trop-
fen der nächsten Regenfront: eine 
Sonnwendfeier im Zwischenregen 
oder im Regen-Zwischen. Der Erlös 
geht in diesem Jahr an den Förder-
verein der Astrid-Lindgren-Schule.

Ev. Gemeinschaft Hammersbach

Herzensangelegenheit
Die Frauen der Ev. Gemeinschaft 
Hammersbach hatten am 13. Juli zu 
dem bereits dritten Begegnungscafé 
eingeladen.

Neben den schon seit 28 Jahren 
zweimal im Jahr stattfindenden 
Frühstückstreffen ist in der Zeit von 
Corona, Abstandsregeln etc. ein we-
nig aus „der Not heraus“ diese neue 
Veranstaltung entstanden. 

Es hatten sich wieder zahlreiche 
Frauen an den kleinen Tischgruppen 
mit liebevoll gestalteten Sommer-
blumen im Gemeinschaftsgarten 
eingefunden.

Mitgestaltet wurde der Nachmit-
tag von dem Posaunenchor der Ev. 
Gemeinschaft Hammersbach und 
Oberissigheim. Als Abschlusslied 
spielten sie das aus Dschungel-
buch bekannte Lied „Probier’s mal 
mit Gemütlichkeit“. Das fiel bei dem 
reichlichen Kuchenbuffet mit Kaf-
fee und Tee sowie kalten Getränken 
nicht schwer. Die Frauen genossen 
die Gemeinschaft, das Miteinander 
sowie die Gespräche an den Tischen.

Irmgard Merz aus Oberissigheim hat 
den Nachmittag mit ihrem Impuls 
über das Thema Herzensangelegen-
heit gefüllt und zu manchem Nach-

denken und Gesprächen angeregt. 
Unser Herz; ein Thema, welches in 
vielen Bereichen zu finden ist. Sei es 
in Liedern, Sprüchen, als Dekorati-
on zu Hause, auf Karten und Bildern 
etc. Frau Merz ging in ihrem Vortrag 
auch auf das steinerne Herz ein und 
zeigte Möglichkeiten auf, wie unser 
Herz wieder ganz erfüllt werden 
kann bzw. wir ein „neues Herz“ be-
kommen können.

www.eg-hammersbach.de

Gerne begrüßen wir Sie auch in unseren Filialen in

63546  Marköbel - Hauptstr. 43 - Tel. 06185/676 

63546  REWE Langen-Bergheim 
 Hanauer Str. 78 - Tel. 06185/2938
63543  Neuberg - Neue Anlage 9 - Tel. 06183/1891
63486  Bruchköbel - Hauptstr. 34 - Tel. 06181/71220

– erstklassig wenns um Pflege geht!

AMbulante 
Pflege
06181 / 92120
Info@Kremer-Pflege.de

Alltagshelfer
06181 / 92120
Info@Kremer-Pflege.de

Tagespflege
HaMMERSBACH
06185 / 9929199
Tagespflege@Kremer-Pflege.de

Intensivpflege 
In Ganz Hessen
06185 / 818014
Intensivpflege@Kremer-Pflege.de

www.Pflegedienst-Kremer.de

Rufen Sie uns jetzt an für eine 
kostenlose Beratung - gerne auch 
vor Ort oder bei Ihnen zu Hause. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Machen Sie sich 
hier einen ersten 
Eindruck von uns:
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DEINE ITALIENISCHE GENUSSWELT

Mondo Italiano Hammersbach
Zum Haarstrauch 6-10
63546 Hammersbach

Mo-Fr.   8:30-18:00 Uhr 
und Sa: 8:30-18:00 Uhr

Benvenuto in unserem Mondo Italiano Waurig! 

Unser Erfolgsrezept ist ein Zusammenspiel von langjähriger persönlicher 
Zusammenarbeit gepaart mit ausgewählten Lieferanten und Produkten. 

Dabei pfl egen wir mit Leidenschaft und Lebensfreude die italienische 
Tradition für Genuss in der Gemeinschaft. 

`

Ursprünglich italienische Küche von uns neu defi niert. 
Ganz nach unserem Motto „Wir bringen den Genuss Italiens nach Deutschland“

bringen wir die regionale italienische Küche auf unsere Teller. 
Wir vereinen alt und neu - Gerichte aus alten Rezepturen, neu kombiniert und 

modern angerichtet. Entdeckt mit uns die italienische Küche neu! 

Landfrauen Eckartshausen-Langenbergheim

Gemeinschaft fördern
Die Landfrauen Eckartshausen-Lan-
genbergheim waren in den letzten 
Monaten sehr aktiv. 

So waren sie am Dorffest-Samstag mit 
leckerem Landfrauenkuchen, Torten 
und Kaffee dabei (siehe S. 22/23).

Bei einem Ausflug nach Pforzheim 
konnten sie im Gasometer das faszi-
nierende Werk „360 Grad Panorama 
Pergamon“ von Yadegar Asisi bewun-
dern. Danach ging’s zum Mittagessen 
in den beliebtesten Biergarten der 
Goldstadt im Enzauenpark. Im Park 
mit seinen hübsch angelegten Blu-
menbeeten, dem Wasserspielplatz, 
und den schattenspendenden Bäu-
men ließ es sich gut aushalten.

Auf dem Wochenmarkt in Büdingen 
servierten die Landfrauen nicht nur 

wertvolle Informationen, sondern 
auch köstliche Dips und Gebäck. 
Jeden 1. Und 3. Freitag wird dort ein 
abwechslungsreiches Programm 
mit informativen Vorträgen gebo-
ten.

Das diesjährige Sommerfest fand 
am 12 Juli bei bestem Wetter auf 
dem Gelände des OGV Eckartshau-
sen statt. Ein perfektes Buffet und 
lustige, gesellige Stimmung. Die 
noch vom Osterbrunnenfest ausste-
hende Spende wurde an die Leitung 
Sandra Elsesser übergeben.  

„Fit im Alter – Fit durchs Alter“: 10 
super intensive Stunden mit Physio-
therapeutin Susanne Grundwald 
endeten im Juli. Im Herbst wird es 
einen weiteren Kurs geben.

„Gemeinschaft fördern“: In der Staf-
felstabaktion der Bezirkslandfrauen 
Nidda bietet über den Sommer bis 
in den Herbst jeder Ortsverein eine 
Aktivität an, um sich kennenzuler-
nen, auszutauschen und Kontakte 
zu pflegen. Dabei wird ein durch-
sichtiger Stab, gefüllt mit Zetteln 
der Stationen, von Verein zu Verein 
weitergereicht. 

Die nächsten Termine sind im Veran-
staltungskalender zu finden (siehe 
Seite 10-12). 

Workshop mit Clemens Tewinkel

Lotz-Chöre lernen das Einmaleins der Bühnenpräsenz
„Denkt dran: gucken, gehen, stehen. 
Haltet, wenn Ihr Euch bewegt, mit 
dem Blick an Eurem Ziel fest. Und 
jetzt los!“ Mühelos lenkt Clemens 
Tewinkel die Schritte, Bewegungen 
und Blicke der rund 40 Sängerinnen 
und Sänger in die richtigen Bahnen. 

Nichts ist davon zu spüren, dass der 
gemeinsame Workshop der Chöre des 
Sängergruß und der Ton Union aus 
Usenborn und Aulendiebach im Dorf-
gemeinschaftshaus Büdingen-Rohr-
bach schon einige Stunden andauert.

Tewinkel, langjähriges Mitglied der 
bekannten Kölner A-cappella-For-
mation Wise Guys, schafft das Kunst-
stück, auch jetzt noch die Spannung 
und Aufmerksamkeit in der großen 
Gruppe hochzuhalten. Kein Wunder, 
denn von dem erfahrenen Bühnen-
profi und Performance-Coach er-
fahren sie aus erster Hand, welche 
Zutaten es für einen möglichst gelun-
genen Auftritt auf der Bühne braucht.

Humorvoll und kurzweilig führt Te-
winkel seine Zuhörer ins Einmaleins 

der Bühnenpräsenz ein, plaudert 
aus dem Nähkästchen, vermittelt 
Inhalte, die auch schnell in Übun-
gen umgesetzt werden. Die von Joa-
chim Lotz geleiteten Chöre erfahren, 
welch große Wirkung schon kleine 
Veränderungen entfalten können. 

Der Workshop ist Teil eines Projek-
tes, das vom Amateurmusikfonds 
des Bundesmusikverbandes BMCO 
gefördert wird, und hat bei der Vor-
bereitung auf das große Konzert 
„This House Is Rockin’“ am 13. Okto-
ber in Lieblos unterstützt. Genauere 
Infos zur Veranstaltung finden Sie 
auf der Anzeige auf S. 2 in diesem 
Heft und auf S. 15.

www.saengergruss-markoebel.de
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Der Modellbauclub Hammersbach 
feiert in diesem Jahr sein 50-jähriges 
Jubiläum. Wir sprechen mit Rolf 
Schreyer, dem ersten Vorsitzenden 
des Vereins. 

Der gebürtige Langendiebacher wur-
de von seinem an Technik und Fliege-
rei interessiertem Vater frühzeitig mit 
dem „Bazillusaeronautik“ infiziert. 

Der Verein feiert sein 50-jähriges 
Jubiläum. Wie hat sich der Flugmo-
dellbau in dieser Zeit entwickelt?
Am Anfang standen sogenannte 
Freiflugmodelle, das bedeutet, dass 
die Modelle ohne jeglichen Einfluss 
auf Steuerung auf Wiesen gestartet 
wurden. Die Landung erfolgte meist 
mehrere Hundert Meter entfernt auf 
einem Acker oder auch mal in einem 
Baum. In den 1960ern gab es dann 

die ersten Funkfernsteuerungen. Die 
waren entweder selbst gebaut oder 
ziemlich teuer.

Die Fernsteuertechnik hat sich dann 
recht schnell entwickelt von anfäng-
lich links / rechts und hoch / tief gab 
es bald so genannte Proportional 
Steuerungen, die die Ruderbewe-
gung analog zum Steuerhebel um-
setze. Das ermöglichte dann vorbil-
dähnlichen Flug mit Kunstflugfiguren 
wie Rollen und Loopings, aber was 
noch besser war, man landete auch 
wieder da, wo man gestartet war.

Waren die Flugmodelle in den An-
fängen nach einem Plan gebaute 
Konstruktionen aus Kiefernleisten, 
Sperr und Balsaholz so kommen 
heute verbreitet Faserverbundstoffe 
oder „Schaumwaffeln“ zum Fliegen.

Auch die Antriebe haben sich ge-
wandelt, waren es früher kleine 
2-Takt-Motoren, die mit Methanol 
und Rizinusöl betrieben wurden, ging 
es zu größeren 2- oder 4-Takt-Ver-
brennungsmotoren mit mehreren 
Zylindern bis hin zu richtigen Turbi-
nen. In den letzten Jahren haben sich 
dann die Elektroantriebe rasant ent-
wickelt. Diese stehen heute in Leis-
tung und Flugdauer auf der gleichen 
Stufe mit den Verbrennungsmotoren.

Wie sind Sie zum Flugmodellbau ge-
kommen?
Ich bin durch meinen Vater zum 
Modellbau gekommen. Er war tech-
nikaffin und flugzeugbegeistert, be-
trieb allerdings nur Freiflug-Model-
le. Das erste ferngesteuerte Modell 
stand dann fast ein Jahrzehnt auf 
dem Dachboden, weil wir uns nicht 
getraut haben, den neuen mit so 
viel Aufwand und Elektronik vollge-
stopften Flieger zu fliegen.

Ich habe mir dann Anfang der 1990er 
ein Herz gefasst und mich bei den 
umliegenden Vereinen schlauge-
macht. Tja, und was soll ich sagen, 

Auf ein Wort mit Rolf Schreyer 

„Ich bin durch meinen Vater 
zum Modellbau gekommen.“

durch Fritz Homm und dessen Sohn 
Peter bin ich dann beim MBC Ham-
mersbach gelandet. 

In diesem Jahr gab es anlässlich des 
Jubiläums bereits einige Veranstal-
tungen. Was waren Ihre persönlichen 
Highlights?

Ein Highlight ist das seit mittlerweile 
sieben Jahren stattfindende Fes-
selflugtreffen, besser bekannt unter 
den Namen „Die Circle Dancer“ kom-
men. Der Fesselflug ist eine beson-
dere Modellsportart, die von einer 
recht kleinen, aber sehr engagierten 
Gruppe betrieben wird.

Wie sehen der Vereinsalltag und die 
Nachwuchsarbeit aus? 

Mit der Fertigstellung des Ver-
einsheims im letzten Jahr stellt sich 
langsam wieder ein regelmäßiger 
Wochenendbetrieb ein. Dienstags 
trifft man sich zum „Rentnerfliegen“. 

Das Thema Nachwuchs ist ein schwie-
riges. Durch Corona und den Wegfall 
unser beiden sehr engagierten Ju-
gendbetreuer konnten wir die beste-
hende Kooperation mit der Schule 
nicht aufrechterhalten. Generell hat 
es der Modellsport schwer Jugendliche  
zu finden und dauerhaft zu halten. 
Breitensportarten wie Fußball haben 
es hier vermutlich einfacher.

Welche Rolle spielt der Verein im 
Verband?

Überregional sind wir im Deutschen 
Modellflieger Verband, kurz DMFV or-
ganisiert. Hier führen wir von Zeit zu 
Zeit regionale Jugendmeisterschaf-
ten oder andere Modellsport-Wett-
bewerbe durch. Vorrausgehend ist 
immer eine entsprechende Bewer-
bung um die Wettbewerbe. 

Ich persönlich bekleide hier ehrenamt-
lich die Funktion des Gebietsbeauf-

tragten für Süd- und Ost Hessen. Das 
bedeutet, ich stehe für die Mitglieds-
vereine beratend oder vermittelnd zur 
Verfügung, wenn es Probleme gibt. 

Wie sehen die nächsten Veranstal-
tungen und Projekte aus?

Nach dem Jubiläum werden wir es 
erstmal etwas ruhiger angehen und 
bereiten uns dann auf den Weih-
nachtsmarkt vor.

Für das kommende 
Jahr haben wir uns 
für die Austragung 
der regionalen Ju-
gendmeisterschaft 
und ein Wettbewerb 
für Hubschrauber 
Kunstflug bewor-
ben.

Herzlichen Dank für das 
freundliche Gespräch!

Der aktuelle Vorstand: v.l.n.r: Klaus-Peter Heinz (Kassierer), Oliver Ewald 
(2.Vors.), Hilmar Steinkamp (Schriftführer), Rolf Schreyer (1. Vors. )

BBeeaattee WWeebbeerr
OOppttiicc AArrtt && AAkkuussttiikkEE..KK..

Optik

Individuelle 
Augenglasbestimmung

Individuelle 
Kontaktlinsenanpassung

Modernste Messtechniken
Lupen & Vergrößernde 

Sehhilfen
Aktuelles Modedesign

Akustik

Individueller Hörtest
Individuelle Beratung

Kostenloses & unverbindliches 
Probetragen

Neueste Technologien

Vogelsbergstraße 25
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Mehr schöne Seiten für Kinder und Eltern in Hammersbach  
gibt es im GRASHÜPFER
Kostenlos alle zwei Monate erhältlich im Kindergarten und an folgenden Mitnahmeorten:
Marien-Apotheke, Hanauer Str. 45
Bäckerei Bär, Hauptstr. 43
Gemeinde Hammersbach, Köbler Weg 44
nahkauf, Langenbergheimer Str. 47

Okt/Nov

2021

GRASHÜPFER
Für Familien in Hanau, Gelnhausen und Umgebung
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Pubertät: Grenzerfahrung für die ganze Familie ab S.4

Aug/Sept

2024
kostenlos

Die Auflösung gibt‘s wieder in der nächsten Ausgabe!

Lach mal!
Der Lehrer kommt in die Klasse und 
fragt: „Wer glaubt, dass er dumm ist, 
steht auf.“ Nach einiger Zeit steht 
Fritzchen, der Klassenbeste, auf. 
Der Lehrer ist ganz verwundert und 
fragt, warum er aufgestanden ist. 
Da antwortet Fritzchen: „Ich konnte 
es nicht ertragen, Sie als einzigen 
stehen zu sehen“.

Suchbild

* Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erklären sich die Einsender 
damit einverstanden, dass wir ihre Daten zur Auswertung und 
Gewinnbenachrichtigung speichern und nutzen werden sowie, 
wenn notwendig, für den direkten Versand von Gewinnen an 
Dritte weiterleiten.

Wir verlosen 1 x den Roman  
für Erwachsene. 

Bitte senden Sie eine E-Mail  
mit Kontaktdaten* und dem  
Stichwort „Schopenhauer"  
bis zum 8. Oktober 2024 an: 

leser@der-hammersbacher.de.

Mette Thansen
Der Geschmack des Lebens
Knaur Verlag, 2023, TB, 12,99 Euro

Frauke steht vor den Trümmern ihrer Ehe 
und zweifelt an ihren Fähigkeiten als Kom-
munikationstrainerin, weil ihr bester Kunde 
kurzfristig einen Auftrag storniert.

Frustriert verkriecht sie sich in eine gemüt-
liche Ferienwohnung in Lüneburg, den Ort, 
an dem ihre Eltern früher mit ihr in Urlaub 
waren. 

In dieser vertrauten Umgebung lernt sie auf 
dem Wochenmarkt Liv kennen und freundet 
sich mit der liebenswerte Ziegenbäuerin 
an. Und weil Frauke gute Lebensmittel zu 
schätzen weiß, trifft sie auch immer wieder 
auf den herausragenden, aber wortkargen 
Brotbäcker Klaas und seinen Dackel Fichte.

Mit Ziegenkäse, frischem Brot und Ho-
nig baut sie sich eine neue Existenz auf 
und stößt dabei auf ein altes Familien
geheimnis…

Ein feiner Wohlfühlroman von der Lüne-
burger Heide, der sich wie eine Scheibe 
frisch-duftendes Brot wegisst bzw. -liest.

Romantischer Roman für Erwachsene

Tom Diesbrock
Ein Vogel namens Schopenhauer
Piper Verlag, 2024, geb., 15 Euro

Matteo lebt allein in einer italienischen Kleingartenanlage und staunt nicht 
schlecht, als eines Tages ein ungewöhnlicher Vogel in seinem Garten steht. 
Seine Nachbarin Leyla erkennt, dass der Vogel, ein überaus seltener Wald
rapp, verletzt ist.

Tatsächlich kümmert sich der Einsiedler Matteo hingebungsvoll um das zutrauliche Tier, 
welches er nach dem Philosophen Schopenhauer benennt. 
Nach einigen Recherchen kommt heraus, dass der Waldrapp zu einer Auszuchtstation in 
Bayern gehört und eigentlich Gigolo heißt. Die Mitarbeiter möchten das verlorene Tier 
sofort abholen. Doch Matteo beschließt, Schopenhauer selbst mit dem Fahrrad in einem 
Anhänger über die Alpen zu bringen, um so die gemeinsame Zeit zu verlängern. 
Auf der langen Radtour erfährt der Eigenbrötler Matteo in unterschiedlichen Begegnungen 
viel Freundlichkeit – und verändert sich selbst…
Ein warmherziges Buch über Glück, Freundschaft und ein wenig Philosophie.

Caroline Corcoran
Die Vermisste
Heyne Verlag, 2023, Softcover, 16 Euro

Kurz nach der Geburt ihres ersten Kindes 
verschwindet Romilly spurlos aus dem 
Krankenhaus. Ihr Ehemann Marc ist ver-
zweifelt und stößt bei der Betreuung des 
Babys an seine Grenzen. Seine Schwägerin 
Loll, Romillys beste Freundin Steffie und 
deren Freund Adam kümmern sich hinge-
bungsvoll um Marc und den Säugling.

Bei der Suche nach seiner Frau wird Marc 
misstrauisch – offenbar scheint Romilly 
Hilfe bekommen zu haben. Ist tatsächlich 
eine Postpartale Psychose der Grund für 
Romillys Verhalten? Als klar wird, dass die 
junge Mutter nach Frankreich geflogen ist, 
überstürzen sich die Ereignisse…

Der spannungsgeladene Psychothriller der 
britischen Krimiautorin Caroline Corcoran 
spiegelt aus unterschiedlichen Perspek-
tiven die Ereignisse nach dem unerklär-
lichen Verschwinden von Marcs Ehefrau. 
Dadurch bleibt die ungewöhnliche Ge-
schichte authentisch und nachvollziehbar.

Thriller für Erwachsene

Marc-Uwe Kling 
VIEWS
Ullstein Verlag, 2024, geb., 19,99 Euro
Hörbuch Hamburg, 2024, CD, 341 min., 22 Euro

Was zuerst wie eine verstörende Entfüh-
rungstat mit brutaler Vergewaltigung aus-
sieht, wird durch ein virales Video zum 
politischen Zündstoff, der das Land ge-
fährlich radikalisiert. 

Die BKA-Kommissarin Yasira Saad ver-
sucht mit allen Mitteln des Rechtsstaats 
die Täter ausfindig zu machen. Doch die 
neugegründete Bürgervereinigung „Akti-
ver Heimatschutz“ gewinnt rasch an Zu-
spruch und fordert schnelle Vergeltung… 

Marc-Uwe Kling hat mit seinem neuen 
Bestseller bewiesen, dass er wahrlich alle 
Genres beherrscht: Nach dem anarchisti-
schen Känguru, dem futuristischen Qua-
lityLand, dem fantastischen All Age-Ro-
man „Der Spurenfinder“ oder großartigen 
Kinderbüchern, wie dem NEINhorn prä-
sentiert er mit VIEWS einen spannenden 
Real-Thriller, der seine Leser atemlos zu-
rücklässt.

Spannender Gegenwartsthriller

Auflösung aus der letzten Ausgabe:

Ende Mai feierte die CDU Hammersbach 
mit einem Rekordbesuch ihr viertes 
Sommerfest. Auch die Bundestags-
abgeordnete Dr. Katja Leikert und der 
direkt gewählte Landtagsabgeordnete 
für den Wahlkreis 40, Max Schad (CDU), 
waren vor Ort und standen für Fragen 
und Anregungen der Besucherinnen 
und Besucher  zur Verfügung. Im unte-
ren Bild haben sich sechs Fehler einge-
schlichen. Viel Spaß beim Suchen ;)



Unsere Region  
steckt voller Energie. 
Setzen Sie auf unsere regionale Nähe und auf die 
positive Energie aus regenerativen Quellen.

www.EAM.de
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